
Amtliche
des

Anjcigfii
Erscheinungstage

Mittwoch und Samstag Wiesbadener Tagblatts. Verlag » - Fernsprecher : Rr . 2488.

Ko . 8 V. Mittwoch , de« S . November. 1904 »

Bekanntmachung.
Der Plan über die Errichtung einer ober¬

irdischen Telegraphenlinie an dem Wege vom
Steinbeimer Hof bi » zum Treffpunkt mit der
Landstraße Eltville - Niederwalluf liegt bei dem
Unterzeichneten Postamt au ». 2

Eltville , den 5. November 1904.
_ Kaiserliches Postamt.

Zm Namen des Königs!
In der Strafsache gegen den Taglöhner

Theodor Wirth hier, geboren am
27. Februar 1881 hier, evangelisch, ledig,

wegen Beleidigung,
hat das Königliche Schöffengericht in Wiesbaden
in der Sitzung vom 15 . Oktober 1904 , an
welcher Teil genommen haben : .

Gerichtsassessor Oechs
als Vorsitzender,

Schuhm . Kentrup,
Tüncher Heilhecker

als Schöffen,
Amtsanwalt Bahl

als Beamter der Staatsanwaltschaft,
Gerichtsassistent Conrad

als Gerichtsschreiber,
für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen öffent¬
licher Beleidigung zu einer Gefängnis¬
strafe von 3 Tagen , sowie in die Kosten
des Verfahrens verurteilt.

Außerdem wird dem Königlichen
Polizeipräsidenten zu Wiesbaden , als
dem Vorgesetzten der beleidigten dortigen
Schutzmannschaft , die Befugnis zu¬
gesprochen , den entscheidenden Teil dieses
Urteils binnen 6 Wochen nach Empfang
einer mit der Bescheinigung der Rechts¬
kraft versehenen Ausfertigung durch
einmaliges Einrücken im „Wies¬
badener Tagblatt " auf Kosten des
Angeklagten öffentlich bekannt zu machen.

4t2 4t-
Die Richtigkeit der Abschrift der Urteils¬

formel wird beglaubigt und die Vollstreckbarkeit
des Urteils bescheinigt . F265

Wiesbaden , den 1. November 1904.
Beckel , Aktuar,

als Gerichtsschreiber des König !. Amtsgerichts .

Bekanntmachung.
Am Sonntag , den 20 . d . M . (evangelischer

Totenfest ) ist der Handel mit Blumen und
Kränze« von 6 Uhr vormittags bi» 6 Uhr abend»
mit Ausnahme der Zeit von 9 '/ » bi « 11 ' / , Uhr
vormittags gestattet . 2

Wiesbaden , den 2. November 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
E » wird darauf hingewiesen , daß e« im

eigenen Interesse der Arbeitgeber liegt , bei Er¬
richtung oder wesentlichen Veränderungen ihrer
gewerblichen Anlagen den Königlichen Gewerbe»
»ufficht »beamtc « ( Gewerbe -Inspektor ) zu Rate zu
ziehen, damit zur Vermeidung nachträglicher
Weiterungen und unnötiger Kosten von vornherein
diejenigen Einrichtungen getroffen werden könne » ,
deren er zur Erfüllung der durch die Bestimmungen
der §8 120 » —d der Gewerbeordnung den Betriebs-
Unternehmern nuferlegten Pflichten bedarf . , 2

Wiesbaden , de» 2. November 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Der Beginn de» nächsten Kursus zur Aus¬

bildung von Lehrschmiedemeistern an der
Lehrschmiede zu Eharlottenburg ist aus Montag,
den 30. Januar 1805 , festgesetzt. Anmeldungen
nimmt der Direktor des Institut » , Ober -Roßarzta . D.
Brand zu Eharlottenburg , Sprecstratze 42,
entgegen . 1

Wiesbaden , den 22. Oktober 1904.
Der Regierungs -Präsident . I . V . : v » GizySi.

JjBirb hiermit veröffentlicht ."
Wiesbaden » den3. November 1904.

Der Polizei -Präsident : v . Schenck«

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 5 >i,id 6, de» Gesetze« über

die Einsiidrnng der Polizei -Verwaltung in den
neu erworbenen Landerteilen vom 20 . Sept . 1867
wird nach Beratung mit dem hiesigen Gemeinde-
vorstand « verordnet wie folgt:

8 1. Di - Bäcker , sowie alle , welche mit Brot¬
waren handeln , sind verpflichtet , die Preise der ge¬
wöhnlichen Brote » für je ' / - Kilogramm ( 1 Pfund)
an den Verkaufsstellen durch einen von allsten sicht¬
baren und von dem Revier -Polizei -Kommissar ab-
gestenipelten Anschlag zur Kenntui » de» Publikums
zu bringen.

Die Preise dürfen nur an einem Montag
adgeäildert werden . Diese ■Abänderung muß am
nänilichen Tage dem Revier -Polizei -Kommissar mit¬
geteilt und von dem letzteren der abgeänderte An-
schlag abgeflempelt werden.

8 2 . Die Bäcker , sowie alle , welche mit Brot¬
waren bandeln , sind ferner verpflichtet , an den
Verkaufsstellen eine Wage mit Gewichten aufzn-
stellen oder mitzuführen und . Käufern auf Verlangen
da » Brot vorzuwiegen.

8 3 . Wer eine » höhere » Preis für Brot , als
den nach 8 1 angeschlagene » verlangt oder sich
zahlen läßt , oder wer weniger Brot an Gewicht
liefert , als er verkauft bat oder wer sonst den Be¬
stimmungen dieser Verordnung zuwiderhandelt . wird,
sofern nicht eine Bestrafung auf Grund de» Straf¬
gesetzbuches erfolgt , mit Geldstrafe di » zu 9 Mark
oder im Unvermögenssalle mit entsprechender Haft
bestraft.

8 4. Die Polizei -Verordnung vom 25 . Februar
d . I . wird biermit auster Kraft gesetzt und tritt
an deren Stelle die obige Verordnung . 5

Wiesbaden , den 12 . April 1881.
Königliche Polizei -Direktion . Dr . v . Strauß.

„Wird veröffentlicht ."
Wiesbaden » den 1. Oktober 1904.

Der Polizei -Präsident . I . V . : Fallt «.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit darauf hinge-

wieseu , dab am 1. Jan . 1904 da « Gesetz, betreffend
Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben
vom 30 . März 1903 (R .-G .-B . S . 113 ) in Kraft
tritt und die zur Aiissüdning desselben von den
Herren Ministern für Handel und Gewerbe , der
geistlichen Unterricht «- » . Medizinal -Angelegen»
heilen und de» Innern erlassene Anweisung vom
30 . November d. I . demnächst in Form einer
Beilage im Regierungsblatt (FrankfurterAmtsblatt)
veröffentlicht werden wird.

Wiesbaden , den 16 . Dez . 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck»

„Wird veröffentlicht ." 6
Wiesbaden , den 15 . April 1904.

Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
E » sind mehrfach Zuwiderhandlungen gegen

die Bestimmungen der Polizei -Verorviiung vom
1. August 1889 dadurch vorgekommen , daß auf
Grundstücken Entwäfferungs - Arbeiten ohne bau¬
polizeiliche Genebmigung ausqeführt worden sind.

Im Interesse der Beteiligten wird darauf
aufmerksam gemacht , daß die Herstellung , Er¬
neuerung oder Veränderung einer Grundstücks-
Entwässerinia oder eine « TeilSderselben,einschließlich
der oberirdischen Anlagen nur auf Grund einer
polizeilichen Erlaubnis erfolgen darf.

Zuwiderhandelnde werde » bestraft , auch können
die Arbeiten zwangsweise eingestellt werden . *

Wiesbaden , den 2. Avril 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Nachdem am 1. April bei dem Einwohner¬

meldeamt der Königlichen Polizei - Direktion eine
Zentralfremdenmeldekontrolle eingeführt ist.
bringe ich hierdurch zur allgenieinen Kenntnis , daß
Auskünfte über hier sich aüshaltende Kurgäste und
alle übrigen Fremden nicht medr von den einzelnen
Polizeirevieren , sonder » vom Einwohnermeldegmt,
PolizeidirektionSgebäude , Friedrichstraste 82 , Zim¬
mer 14 . und zwnr gegen Entrichtung der üblichen
Gebühr von 25 Pfennigen für jede einzelne Nach¬
frage erteilt werden.

Diese Auskunft erstreckt sich nur auf die Angabe
des Hotels , der Pension »sw ., in welchen der oder
die betreffenden Fremden Aufenthalt genommen
haben . *

Wiesbaden , den 8 . Avril 1904.
Der Polizei - Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachnng.
Da « Publikum wirb darauf aufmerksam

gemacht , daß nach den Bestimmungen der Post¬
ordnung jeder Landbriefträger auf seinem Bestell¬
gange ein Annahmebuch mit sich führe » muß , in
welche » er die von ihm angenommenen Einschreibe¬
sendungen , Sendungen mit Wertangabe , Post¬
anweisungen . gewöhnliche Packele und Nachnahme¬
sendungen , die zur Frankierung dieser Sendungen
bar entrichteten Beträge , sowie die angenommenen
Bestellungen auf Zeitungen nebst den ihm hierfür
übergebenen Geldbeträgen einzutragen hat . Der
Einlieserer oder Auftraggeber ist berechtigt , sich da»
Annahmebuch vorzeigen zu lassen , um sich von den
Eiiitraailngm zu überzeugen , auch kann er die
Eintragungen selbst bewirken . In gleicher Weise
kann das Publikum die bei den Posthilfstellen
nicderzulegende » Postanweisungsbrträge , Wert-
feildungeii u . s. w. entweder eigenhändig in da»
Annahmebuch der Pofthilsstelle eintragen oder stch
von der Buchung durch den Posthilfstelleninhaber
oder dessen Vertreter überzeugen.

An da » Publikum ergeht hiermit gleichzeitig
die Aufforderung , von der ihm zustehenden Be¬
rechtigung in jedem Falle Gebrauch zu machen.

Frankurt «Main », den 12 . April 1904.
Kaiserlich Deutsche Ober-Poftdirektio « .

Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hiermit
zur allgemeinen Kenntnis . 2

Wiesbaden , den 16 . Oktober 1904.
_ Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Verdingung
der Erd ». Maurer -, Beton « und Stetnmetz-
Ardetten » einschließlich Materiallieferung(ohne
Cement ) , zur Herstellung von

Lo » I der Laderampe auf Bahnhof WieSbade « ,
Lo » II der Fundamente der eisernen Zwischen¬

stützen der Bahnsteighallen ebenda,
Lo » III de» Durchlasses für den Erbenheimer

Bach unter der verlegten Mainzer-
landstraße.

im Ganzen oder geteilt.
Termin : 18. November IvvS , vormit¬

tags 11 Uhr.
Zeichnungen und Bedingungen können während

der Dienststunden eingesehen und Angebotbeste —
soiveit der Vorrat reicht — zum Preise von 1 Mk.
50 Pf . gegen portofreie Einsendung in bar —
Bestellgeld nicht erforderlich — (nicht Briefmarken
und keine Nachnahme ) bezogen werden . F277

Zuschlag » seist : 3 Woche » .
WieSbade« (Rheinbahnhof), 4. Nov. 1904.

Königlich « Eisenbahn -Vanabteilung.

Verdingung
der Herstellung von 3800 qm massiven
Decken einschl. Lieferung der Materialien für da»
Kkllkrgkschnß de» Empfang »gedäude » aus dem
Hauptbabnbof zu Wiesbaden.

Termin : 21. November 1904 » vor¬
mittags II Uhr.

Zeichnungen und Bedingungen können während
der Dienststunden eingeiehen und Angebothefte,
soweit der Vorrat reicht , zum Preise von 1 Mk.
gegen portofreie Einsendung in bar , Bestellgeld
nicht erforderlich (nicht in Briefmarken und keine
Nachnahme ,̂ bezogen werden . F277

Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift
„Bau A . No . 41 " einzureiche».

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden (Rheinbahnbof). 3. Nov. 1904.

Königliche Gisendahn -Bauadteilnng.

Bekanntmachung.
Die ledige Karoline Ehlig , geboren am

22 . August 1885 zu Wiesbaden , zuletzt Adler¬
straße 63 wohnhaft , entzieht stch der Fürsorge für
ihr Kind , sodaß dasselbe aus öffentlichen Mitteln
unterhalten werde » muß.

Wir bitten um Mitteilung ihre » Aufenthalts¬
orte,7 1

Wiesbaden , den 2 . November 1904.
Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Die von ihrem Mann getrennt lebende Ehefrau

Gustav Butzbach , Emilie , ged . Kraus , geboren
am 12 . November 1876 zu Sonnenberg , zuletzt
Ellenbogengasse 6 wohnhaft , entzieht sied der Für¬
sorge für ihr Kind , iodaß dasselbe au » öffentliche»
Mittel » unterhalten werden muß.

Wir bitten um Mitteilung ihre « AnfenthaltS-
ortt ». 1

Wiesbaden » den3. November 1904.
Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Aufruf.
Wie uns bekannt geworden ist. wird in letzter

Zeit die Privatwohltätigkeit namentlich von
solchen Personen , die weder bedürftig noch würdig
erscheinen , mit Erfolg in Anspruch genommen.
Um diesem HauSbettel zu steuern und die Arbeit
der Ktrchengrmeinden , WohltättgkeitS-
Bereine und der städtischen Rrmen -Ber-
waltnng , welche dahin geht, mir würdige und
bedürftige Arme ihren Verhältnissen entsprechend
zu unterstütze » , nicht zu durchkreuzen , ersuchen wir
die Einwohner Wiesbadens höflichst , direkte
Unterstützung an Arme nicht z» gewähren , ohne
sich vorher über di« Persönlichkeit der Bittsteller
erkundigt zu haben.

Auskunft wird im Ratdause , Zimmer No . 12,
hier , vormittag » zwischen 9 n . 12 ' /a Uhr , bereitwilligst
erteilt . 3

Wiesbaden » den 31. Oktober 1904.
Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Verkehr ln de« Anlage « des Kurhauses

„Panlinenschloß ".
1. Die zum Knrhause Paulineuschloß gehörigen

Wege und Parkanlagen sind keine öffentlichen.
Dieselben dürfen daher weder von Unbe¬
rechtigten betreten , noch vom Publikum al»
Durchgang benutzt werden.

2 . Wärterinnen mit Kinderwagen , sowieKindern
unter 10 Jahren ohneBegleitungErwachscner.
ist da » Betreten der Anlagen untersagt.

S. Dar Mitbringen von Hunden ist nicht
gestattet.

4. Die von der Sonnenbergcrstraße z» m Kur-
hause hinaufführende Fahrstraße darf nur
von Equivagcn und Droschken benutzt werden.

b. Lieferanten und Geschäst »suhrwerke haben
die Einfahrtstrabe von der „SchönrnAusstcht"
zu benutzen . 2

Wiesbaden , den 25 . Oktober 1904.
Gtädttsche Kurverwaltung.

Verdingung.
Die Herstellung der Rohbanarbeite » für

den KurhauS -Reubalt und zwar:
Titel i Erdarbeitcn,

„ II Maurerarbeiten,
. III Jsolirungsarbriten,

IV Stiinmetzarbeiten,
„ V Eisenliefrrung.
„ VI Zimmerarbeiten,
. VII Dachdeck «rardeiten,
„ VIII Spenglerarbeiten

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Zeichnungen und schriftliche Unterlagen können
von Mittwoch , den 9 . November , an im Festsaale
des Rathauses hier während der Dienststunden
Vormittags von 9— 12 Uhr und Nachmittag » von
3 —5 Uhr bis zum 30 . d. M . eingeiehen werden.
Die schriftlichen Unterlagen sind gegen Erstattung
der Herstellungskosten ebenda erhältlich ; bei er¬
betener Einsendung durch die Post wird der Betrag
nebst Zuschlag der Porto » per Nachnahme erhoben.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Angebot
für die . arbeiten de« Kurhaus -Neubaue«
Wiesbaden " versehen « Angebote sind spätesten » bi»

Mittwoch , den 30 . November 1904»
vormittag « 10 Uhr»

im Rathaus . Zimmer No . 52 . einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter

Einhaltung der obigen Reihenfolge — in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aur-
gefüllten Verdinguiigrsormular und rechtzeitig ein-
gereichten Angebote werden berücksichtigt.

Die Unternehmer bleiben bi» zum 10 . Januar
1905 an ihr Angebot gebunden . 1

Wiesbaden » den 5 . November 1904.
Die Bauleitung für den KurhauS -Renbau.

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedbose befindliche

Kapelle (Trauerhalle ) wird zur Abhaltung von
Tranerseierlichkeileii nnentgeltlich zur Verfügung
gestellt und z» diesem Zweck im Winter auf
städtische Kosten nach Bedarf geheizt ; die gärt¬
nerische und sonstige Aurichmückung der Kapelle
dagegen wird stadtseitig nicht besorgt , sondern bleibt
alleinige Sache der Antragsteller . Die Benutzung
der Kapelle zu Traiierfeierlichkeiten ist rechtzeitig
bei dem zuständigen Friedhossauiseher anzumelden,
welcher alsdann dafür sorgt , daß diese zur be¬
stimmten Zeit für den Trauerakt frei ist. •

Wiesbaden , de » 1 . Oktober 1904.
Die Friedhofs -Deputation.

Monats -Uebrrsrchlen der meteorologische « Keobachtnngsstatio » Wiesbaden
vom Monat Oktober . 1904 . " (Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Ed . Lampe .)
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Die Preise der Lebensmittel »nd landwirthschaftlichen Erzeugnisse zu WiesbadenHmrptt rtrt .-h fC.«.. . : *«. i _ . . . . v _ eu . _:r. l . .. . . - . . . ' '

6. Jahrgang . Uo. 8g.

Niedr. öödiit.
Preis. tpreiB.

Oqprn
Kühe:
Schweine
Mast-Kälber.
Land-Kälber,
Hammel .

1. Biehmarkt.
(Schlachtgewicht.)
I. Qualität. .n. „

IL " • '

50 Kg50
60
60
1
1
1
1

2. Aruchtmartt.
Hafer . . 100 Kg.
Stroh . 100 „
Heu . 100 „

‘8. Bictualienmarkt.
Eßbutter . 1 Kg.
Kochbutter . l „
Eier . 25 St.
Trmkeier. 1
Handkäse. 100 „
Fabrikkäse. 100 „
Eßkartoffeln. 100 Kg.
Eßkartoffeln. l,,
Neue Kartoffeln . . . 1 „Zwiebeln. BO
Zwiebeln. 1 "
Knoblauch . i
Erdkohlrabi. i "
Rothe Rüben . . . . i "
Weiße Rüben . . . . 1 "
Gelbe Rüben . . . . 1
Kl. gelbe Rüben . . . 1 Gbd.
Rettich. i St
Treibretlich . i Gb'd.
' ‘ 1

1
1
1 ..
1 St.
1 Kg.
1 St.
1 „
1 Kg.1 St.
1 ..

100

«ß.
Radieschen
Spargel . . ,
Suppenspargel.
Schwarzwurzel.
Meerrettich . .
Petersilien . .
Lauch . . . .
Sellerie . . .
Kohlrabi . . .
Feldgnrken . .
Treibgurken. .
Einmachgurken. . . . 1W  „Kürbis . . . . . . i
Tomaten . i a
Grüne dicke Bohnen. . 1 "
Grüne Stg.-Bohnen. . 1 "
Grüne Buschbohnen. . 1 "
Brüne Prinzeßbohnen. 1
Grüne Erbsen ohne Schale 1 "
Grüne Erbsen mit Schale 1 ''
Zuckerschoten. i
Weißkraut . . . . . 50  "
_Wiesbaden , den4. November 1904.

14 90

Weißkraut. 1 Ka.
Weißkraut . . ! ! J 1 U
Rothkraut . 1 Kg.Notbkrout . . . . 1 St
Wirsing . ‘ 1 jpB"
Blumenkohl(hiesiger) . 1 St.
Blumenkohl(ausländ.) . 1 ..
Rosenkohl. 1 Kg.Grün-Kohl . . . .
Römisch-Kohl . . .
Kopfsalat.
Endivie» .
Spinat . . . . ; ;
Sauerampfer . . . .
Lattich-Salat . . . !
Feldsalat.
Kresse.
Artischocke. . . . ’
Nabarber. : . . .
Eßäpfel.
Koetiapfkl.
Eßbirneu . . . . *. !
Kochbiruen.
Quitten.
Zwetschen.
Kirschen.
Kirschen. Rhein. Herz- .'
Kirschen, Sauer- . . .
Pflaumen.
Mirabellen . . . . '
Reineclauden . . .
Psirsi» - .
Aprikosen.
Apfelsinen.§itro»c». .lelonen.
Ananas.
Kokosnüsse.
Bananen.
Feige» .
Datteln.
Kastanien.
Wallnüsse. . . . .
Haselnüsse .
Weintrauben(rheinische) .'
Wcintraubeu(südländ.) .
Stachelbeeren . . . .
Johannisbeeren. . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren. . . . '
Preißelbeereu . . . .
Gartenerdbeeren . .
Walderdbeeren. . . [
or>ft 4. Fisch markt.Aal (lebend) . . . .
Hecht(lebend) . . .'
Karpfen(lebend) . .
Schleie(lebend) . . .

1
1 ;;
1 St.
1 ..
1 Kg.
1
1 Kg.
1 „
1 St.
1 Kg.
1 „
1 ..

1 :
1 .
1
1
1
1
1
1
1
1
1 -
1 ist.
1 *
1 Kg.
1 St.
1 ..
1 Kg.
1 "
1 "
f-
ä =
! ■'
} -'
1 "
ILtr.

1 Kg.
1 '
1 :

Ni-br.
Prri «.

Ä
12
18
15
20
22
30
45
25
6

10
18
20

30

imtfiä
A

20

60

80
2 —
3 I—

10

25

80

Barsche(lebend) . . . 1 Kg.
Bachforelle(lebend) . . 1 „
Backfische(lebend) . . . 1 „
Hummer(lebend) . . . 1 .
Krebse(lebend) . . . ^ 1 .
Schellfisch . . . . . 1 I
Bratschellfisch. . . . 1 .
Kabeljau. 1 .
Kabeljau(Stockfisch gew.) 1 .
Salm. 1 .
Seehecht. 1 .
Zander . l .
Lachsforellen. 1 .
Seeweißlinge(Merlans> 1 _
Blanfelchen. 1 „
Heilbutt. 1 .
Steinbutt. 1 .
Schollen. 1 ,
Seezunge. 1 .
Rothzungc(LimandeS) . 1 .
Grüner Hering. . . . l
Hering(gesalzen) . . . 1 St.

8. Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gand . l St.
Truthahn. 1 „
Truthuhn. 1 „
Ente. \ "
Hahn . 1 .
Huhn . l
Masthuhn. 1
Perlhuhn. 1 ,
Kapaunen. 1
Taube. 1 ,

eldhuhn, alt . . . . 1 „
eldhuhn. jung. . . . l „

Haselhühner. 1 .
Birkhühner. 1 „
Schneehühner. . . . 1 „

asanen. 1 „
sildenten. l m

Schnepfen. 1 .
Krammetsvögel. . . . 1 ,
Hasen. 1 .
flteh-Rücken. 1 „
!)ieh-Kculc . l „
Reb-Vorderblatt . . . 1 „
Hirsch-Rücken . . . 1 Kg.
Virsch-Keulc. . . . . 1 „
Hirsch-Vorderblatt. . . 1 „
Wildschwein. 1 .
Wildragout. 1 ,

6. Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch von der Keule 1 Kg.
Ochsenfleisch. Bauchfleisch1 „
Kuh- oder Rindfleisch . 1 „

Niedr.
Preis.

3T
20

50

Höchst.
Preis.

~S
60 Schweinefleisch. .

Kalbfleisch. 1
Hamintlfltisch. . . . ‘ 1
Schaffleisch. 1
Dörrfleisch. 1
Solpcrflcisch. 1
Schinken. 1
Speck, geräuchert. . . 1
Schweineschmalz. . . 1
Nierensctt. 1
Schwartcnmage», frisch. 1
Schwartciiinagen,geräuchert1
Bratwurst. 1
Fleischwurst. 1
Leber-u. Blutwurkt, frisch 1
Leber-u.Blutwurst, geräuch. 1

7. Getreide, Mehl und
Brod re.

») Großhandelspreise.
Weizen . 100 Kg.
Roggen. 100  „
Gerste. 100 „
Erbse» zum Kochen. . 100 „
Speisebohncn. . . . 100 „
Linsen. . . 100
Weizenmehl: Ro. 0 . . 100  „

No. I . . 100  „
No. II . . 100 .

Roggenmehl: No. 0 . . 100 „
No. I . . 100 „

b) Ladenpreise:
Erbsen zum Kochen. . 1 Kg.
Speisebohnen. . . . 1 „
Linsen. . . . . . . 1 .
Weizenmehl zur Speise»

bereitung. 1 „
Roggeumchl zur Speise-

bereitung. 1 „
Gerstengraupe. . . . 1 .
Gerstengrütze. . . . 1 ,
Buchweizengrütze. . . 1 „
'afergrütze. 1 „

aferflocken. 1 „
Java-Reis, mittl. . . . 1 „
"ava-Kaffee, mittl., roh 1 „

ava-Kaffee, mittl., gelb.
gebr.

Speisesalz.
Schwarzbrot,: Langbrod

Niedr.Priii.
J6 -s>

Kg. i 40
„ l 60
* i 20
„ i 20
„ i 60
„ i 60
„ i 84
„ i 80
„ i 40
„ — 80
„ i 60
« i 80
H i 60
n i 40
„ — 96
f i 80

Bekanntmachung.
Die Lieferung der für das warme Früh

fl« » an arme Schulkinder der Stadt Wies¬
baden im Winter 1904/05 erforderlichen Hafer
^ ungefähr 12- bis 1500 kg — soll im
Submlsfionswege vergeben werden.
^_ ainoebote nebft Proben «nd bis SamStag

November 1V04, vormittags
IM Notkäufe, Zimmer No. 12, cinzn-

rclchcn, wo die Offerten alsdann in Gegenwart
etwa erschienener Submittenten eröffnet werden.

Die Lieferungsbedingungen liegen daselbst von
heute ab zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den1. November 1904.
Der Magistrat - — Armeuverwaltung.

Versteigerung.
n ? m. ? 5" " abenv, den 12. November,

5^ " *$ 12 HI)» 15 M.» soll im Kanalbauhofe,
R^ Ä^ ^ " ltraße 8, cm Posten alter Gnmnii-
schlauche, Hanfseile und Kanalstiefel, welche für
un » - Zw-cke nicht mehr verwendbar sind, öffentlich
meistbietend versteigert werden.

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung
an Ort und Stelle bekannt gegeben. 8

o™..l 1, Stadtbauamt,AbteUung für Kanalisationswesen.
Bekanntmachung.

Wir bringen hierdurch wieder' die Bekannt¬
machung vom 20 Dezember 1902 zur öffentliche»
Kenntnis, daß Gebwegbefestigungen mit Cement
oder Gußasphalt wahrend der Frosiperiode nicht

Y? ilsrgestellt werden, mit Ausnahme derjenigen,
welche infolge von Unglücksfällcn, Rohrbrüchen2c.
vorgenommcn werden müssen.

Den Bauinteressentei, wird hiernach empfohlen.
" utrngc auf Herstellung der Gehwcgflächen er«
nach Beendigung der Frostperiode zu stellen.

Wiesbaden, den1. Oltober 1904.
- _Das Stadtbauamt.

Bekanntmachung.
Kürzlich erschien eine neue Auflage der von

dem Deutschen Verein von Gas- und Waffer-
fachmannern herausgegebenen Broschüre:

»»Kein Hans ohne Gas !"
Text ist gegen früher vielfach verändert

und erweitert und tragt in jeder Hinsicht dem
heutigen Stand der Technik Rechnung.

Interessenten können1 Exemplar zum Preii-
10 Pf. aus Zimiiier3 des Verwaltungs-

gebaudcs. Marktstraße 16, sowie am Schalter der
Kokrverkaufsstelle. Friedrichstraße9. erhalten.
Worauf ergebenst aufmerksam gemacht wird. ' 5

Wiesbaden, den 17. Oktober 1904.
Der Direktor

»er städt. Wasser-, Gas- u. Mektr.-Werke.
Bekanntmachung.

Im Hinblick auf die bevorstehende Winterzeit
werden die Interessenten daran erinnert, die in
Garte» liegenden Wasserleitungen2c. zu entleeren
und Haiisleitungcn2c.. soweit erforderlich, mit
ausreichenden Schutzvorrichtungen gegen Einfrieren
,u versehen, wobei das Anbringen eines Thermo-
melers empfehlenswert ist. '

Insbesondere mache ich ans die in Neubauten
vorhandene große Gefahr aufmerksam. 3

Wiesbaden»den2. November 1904.
Die Direktion

der städt. Wasser-, Gas- «. Elektr.-Werke.

1 .
t 1 "0.5 „
1 Laib

Runbbrod 0,5 Kg.
1 Laib

Weißbrod: 1 Wasserweck. . .
1 Milchbrod . . .

Städtisches Accise-Amt.

Pr-,,

50

—!3t
26
48
40

— 16060
60
48
40

48
45
60

42

28
64
61)
62
64
64
60

60
24
15
52
13
45
3
3

Verdingung.
®ie  Lieferung von 1000 cbm erstklassigen

hellfarbigen Syenit -Pflastersteinen für die
Bauverwaltung der Stadt Wiesbaden soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibungverdungenwerden.

Angebotsforniulareund Verdiilgiiiigriinter
lagen können während der VorniittagSdienststuiidc»
im Ralhause, Zimmer No. 53, eingeieben, a»ch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung vou 1 Mk. (nicht in Briefmarken) und
zwar bis zuni 12. Novemberd. I . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Syenit"
versebeiic Angebote und zwar nur solche auf Helle»
Syenit sind spätestens bis

Montag , den 14. November 1904,
vormittags 12 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen-

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcneu und a»S-

g-fullten Verdingungsformular eingereichteu An¬
gebote werden berücksichtigt. 3

gfufdilapsfrift: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 28. Oktober 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Straßenbau.

Bekanntmachung.
Bolksbadeanstalten betr.

Die drei städtischen Volksbadeanstaltcn be¬
finden sich

1. im Gebäude der Höheren Mädchenschule
am Schloßplatz.

2. Am Römertor,
3. im Hause Roonstraße3.

ES werden verabfolgt:
Brausebäder in sämtlichen Anstalten/'
Wannenbäder in der Anstalt in der Roon-

itraßc für Männer und Frauen, in der
Anstalt am Schloßplatz nur für Frauen,

Badezeiten sind: Mai bi« September vor¬
mittags 7 Uhr bi« abends8'/, Uhr. Oktober bis
April pormittags8 Uhr bis abend» 8 Uhr.
, An Sonn- und Feiertagen wird 1 Stunde
früher geöffnet und um 11  Uhr vormittagsgefchlossen.

Die Männerabteiliiiig ist (außer Sonnabend)
von 1'/-—2*/°, die Frauenabteilung stets1—4 Uhrgeschloffen. *

Das Stadtbauamt«

Audrcasmarkt Wiesbaden.
Am 29. November werden:

«. vorm. 9 Uhr die Kramständc und Waffcl-bäckerpiötze,
b. nachm. 3 Uhr die Geschirrstände

an AmtSstelle aiisgelost.
Die Zeit der Platzanweisung wird bei der

Auslosung bekannt gegeben.
Das Standgeld öeträgt für den Tag „nd am

zu a 20 Pf., zu t>15 Pf. '
Wiesbaden , den3. November 1904.

_ Städt . Akziseamt.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt' während der
Wliltermoiiate(Oktober bis einschließlich März)
um 10 Uhr Vormittags. *

Wiesbaden, den 14. September 1904.
Städt . Akziseamt.

Städt . Bolkskindergarten.
(ThuneS-Stiftung .)

Junge Mädchen können sich im Städt. Volks-
kindeigarten. Gustav-Adolfstraße 18, unentgeltlich
zu Kmderpflegerinnen ausbilden. Eintritt spätestens
15. Novcniber. Näheres bei der Leiterin daselbst.

Wiesbaden, den 31. Oktober 1904. 2
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Im Aufträge des Königlichen Amts

gerichtsI zu Wiesbaden versteigere ich au'
Ansuchen des Eigentümers, Steinbruchs¬
besitzers Jakob Wagner , hier. 60 Wiesen
und Ackerparzellen in der Gemeinde Sonnen¬
berg, Bierstadt und Wiesbaden belegen.

Die Grundstücke liegen in den Distrikten:
Bingerts Forstacker, Liebenau, Ober der
Dietenmühle, Dielgentriesch, Hinter der
Kirch, Zeit, Ober der Lehmkaut, Allersberg,
Gärten, Hoswiese, Wingerlswiese, Goldstein,
Hummelswiese, Gießcheswiese, Hanckesheck,
Herrenteil, Weinberg, Kröckelberg, Rödern,
Nörr, Kirchgarten, Heide, Abrahamsrod;
Bicrstadt : Acker, Sonnenbergerseite und
Platte, Wiesbaden : Wiese Entenpfuhl,
Acker Sonnenbcrg 5ter Gewann, Acker
Tennelberg 3ter Gewaitii.

Die Versteigerung findet am Samstag»
den 12. Nov . 1904 , nachmittags
4 Uhr, auf dem Rathaus zu Sonnen
berg statt.

Die Versteigerungsbcdingungen und son
'tigert Unterlagen liegen während der Sprech-
'tunden von vormittags 10—12 Uhr auf
meinem Amtszimmer zur Einsicht offen. Im
Termine werden dieselben bekannt gegeben.

Sonnenberg bei Wiesbaden,
den 3. November 1904.

Das Ortsgericht. F321
Schmidt, Ortsgerichtsvorsteher.

Dampfer-Fahrten.
Biebrich-Mainzer BnmpfschilTahrt

August Waldmann.
Im Anschlüsse an die Wiesbadener Sti-aOtenbahn.

Fahrplan ab 20. September 1904.
Beste Gelegenheit nach Mainz.

Yon Biebrich nach Mainz (ab Schloß ) : 9* 10*
11* 12* 1 2 3 4 5 6 7 8*.

An und ab Station Kaiserstralse - llaupt-
! bahnhof 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle ) : 9* 10*
11* 12* 1 2 3 4 5 6 7 8*.

Au und __ab Station KaiserstraCse -Haupt-
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn - und Feiertags.
Wochentags fahren dieB ote bei starkem Regen¬

wetter nicht.
Extraboote für Gesellschaften . Abonnements.

Frachtgüter 35 Pfg . per 100 ICo.

Hainhurg -Amerika -Linie . F 344
(Passage -Büreaud . Gesellschaft : Wilhelmstr . 10.)

D. „Adria “ 3. Not. 12 Uhr 30 Min. mittags
in Stettin . D. „Albano “ von Newport News
kommend , 2. Nov. 10 Uhr morgens Prawle Point
passiert . D. „ Altenburg “ von Westindiea
kommend , 3. Nov. 11 Uhr 35 Min. mittags Scilly
passiert . D. „Assyria “ 2. Nov . 6 Uhr morgens
von Boston nach Baltimore . D. „Belgravia “ von
Äewyork kommend , 2. Nov . 12 Uhr mittags
Prawle Point passiert . D. „ Brisgavia “ 3. Nov.
von Amoy. D. „Croatia “ nach Westindien,
o. Nov. 11 Uhr morgens Dover passiert . D. „C.
Ferd . Laeisz “ auf der Ausreise nach Ostasien,
3. Nov. yon Suez - S.-D. „ Deutschland “ 3. Nov.
9 Uhr 55 Min. vorm , in Cuxhaven . D. „ Ham¬
burg “ nach Newyork , 3. Nov. 4 Uhr 15 Min.
nachm . Cuxhaven passiert . D. „Hoerde “ 2. Nov.
7 Uhr abends in Emden . D. „ Markomannia“
yon Westindien kommend , 2. Nov. 3 Uhr nachm .-
in Havre . Vergnügungsdampfer „Meteor “ nach
dem Mitteimeer , 3. Nov . in Funchal . D.
„Nassovia “ 1. Nov . in Calcutta . D. „Nauplia“
von der Westküste Amerikas kommend , 2. Nov.
St. Vincent passiert . D. „Patagonia “ nach Nord¬
brasilien , 2. Nov. 3 Uhr nachm , von Lissabon.
D. „ Prinz Adalbert “ von Genua nach Newyork,
3. Nov. 4 Uhr nachm , von Neapel . D. „ Prinz
Eitel Friedrich “ 3. Nov. in Santos . D. „ Prinz
Sigismund “ nach Mittelbrasilien , 3. Nov. 3 Uhr
45 Min. morgens Cuxhaven passiert . D. „ Sambia“
auf der Heimreise von Ostasien , 4. Nov. in Suez.
D. „Saxonia “ 311 Okt . von Guayaquil.
„Slavonia “ 3. Nov . von Kobe nach Moji.
„Sparta “ 2. Nov. in New -Orleans.

D.
D.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden : ' J . Chr . Glücklich,

Wilhelmstralse 50.) F330

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der
Dampfer der Newyork - und Baltimore -Linien:
Schpd . „ Hohenzollern “ nach Newyork , 3. Nov.
10 Uhr vorm , von Genua . D. „Prinz . Irene“
nach Newyork , 4. Nov. 10 Uhr vorm , von Gibraltar.
D. „König Albert “ nach Genua , 3. Nov. 5 Uhr
nachm , von Neapel . D. „ Main “ nach Bremen,

Nov. 7 ' h Uhi- vorm . St . Catherines passiert.
D. „Frankfurt “ nach Newyork , 3. Nov. 104 « Uhr
nachm . Borkum -Riff passiert . — Linien nach
Ost-Asien und Australien : D. „Bayern “ nach
Bremen , 4. Nov. 7 Uhr vorm , von Antwerpen.
I). „ Sachsen “ nach Hamburg , 4. Nov. 8 Uhr vorm,
von Port Said . D. „Zieten “ nach Bremen , 2. Nov,
11 Uhr vorm , von Penang . D. „ Prinzess Alice“
nach Hamburg , 3. Nov . 7 Uhr vorm , in Shanghai.
D. „Preufsen “ nach Ost -Asien , 4. Nov. 7 Uhr
vorm, in Singaporo . D. „Seydlitz “ nach Ost-
Asien , 3. Nov. 91'» Uhr vorm , von Southampton.
D. „Gneisenau “ nach Australien , 4. Nov. 10 Uhr
vorm , in Antwerpen . — Cuba -, Brasil - und La
Plata -Linien : D. „Borkum 1, nach Bremen , 3. Nov.
in Bremerhaven . D. „Crefeld “ nach Bremen,
3. Nov. in Bremen . D. „Roland “ nach Madeira,
Lissabon , Antwerpen , Bremen , 3. Nov. St. Vincent
passiert . D., „ Aachen “ nach Bremen , 3. Nov . in
Savannah . D. „ Heidelbeig “ nach Bahia , 3. Nov.
von Santos . D, „Coblenz “ nach Brasilien , 4. Nov.
von Antwerpen . — Nach dem Mittelmeer : D.

Schleswig “ nach Genua , 3. Nov. 9 Uhr vorm,in Genua.

®mi unb gtrlag btz L. Cchellenderß ' fchrn Hos-Buchbruckerei in Wirrbaben.
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